
12:00 UHR  EINLASS

12:30 UHR  BEGRÜßUNG

Dr. Joachim Horn 
Vorsitzender der Stiftung Heiligenberg

Bürgermeisterin der Gemeinde 
Seeheim-Jugenheim

Birgit Kannegießer 

Diana Popova
Generalkonsulin der 
Republik Bulgarien, Frankfurt am Main

Dr. Volker Berresheim 
Vorsitzender Deutsch-Bulgarisches Forum
Botschafter a.D.

Nadine Büse 
Vorsitzende Deutsch-Bulgarische 
Gesellschaft Darmstadt

14:00 UHR  KAFEEPAUSE 

16:30 UHR  LESUNG

Vorstellung: 10. Deutsch-Bulgarischer-
Geschichtstag 2025 in Sofia

 

   18:00 UHR  MITGLIEDERVERSAMMLUNG

des Deutsch-Bulgarischen 
Geschichtsvereins „Pamet“ e.V. (nicht öffentlich)

9. DEUTSCH-BULGARISCHER GESCHICHTSTAG

Veranstaltet vom Deutsch-Bulgarischen Geschichts-
verein "Pamet e.V." in Zusammenarbeit mit lokalen 
Ve re i ne n  u nd  I n i t i a t i v e n ,  b ie te t  da s  F o rum 
Fachreferenten, Zeitzeugen, Migrationsvereinen und 
interessierten Bürgern eine Plattform zum Austausch und 
zur  Diskuss ion aktuel ler  gesch icht l icher  und 
gesellschaftspolitischer Themen.

Die Veranstaltung beleuchtet die wechselvollen 
Beziehungen zwischen Bulgarien und Russland aus 
deutscher Perspektive, mit besonderem Fokus auf die 
Zeit zwischen 1945 und 1989/90. Seit dem russischen 
Angriffskr ieg auf die Ukraine 2022 t reten die 
Auswirkungen der jahrzehntelangen sowjetisch-
bulgarischen "Freundschaft" deutlich hervor, besonders 
im Bereich der Erinnerungskultur. Bulgarien ist eines der 
am meisten gespaltenen Länder der EU bezüglich der 
Unterstützung für die Ukraine.

Der "Geschichtstag" bietet einen historischen Überblick 
und thematisiert die Folgen dieser Beziehungen für die 
Gegenwart. Im Mittelpunkt stehen diplomatische, 
politische, ideologische, soziale, wirtschaftliche und 
kulturelle Verflechtungen zwischen Bulgarien und 
Russland, deren Wurzeln bis ins 19. Jahrhundert 
zurückreichen.

14:30 UHR  PODIUMSDISKUSSION

Dr. Sigrun Comati  Präsidentin der 
Deutsch-Bulgarischen Gesellschaft e.V.  
Alexander Prinz von Battenberg, 
(Alexander I. von Bulgarien) und seine Rolle 
für die bulgarisch-russischen Beziehungen 
in Geschichte und Erinnerung 

  

 (Journalistin, Sofia): 
Der unbehagliche Thron Bulgariens
Wie der Deutsche Alexander Prinz von Battenberg 
zu einem europäischen Herrscher wurde, doch 
sein einziger Lohn die Liebe des Volkes blieb 

 (Journalist, Köln): 
Die Bulgarische Staatssicherheit 
und die Rolle Moskaus 

Dr. Milena Dimitrova

Alexander Andreev

15:30 UHR  KAFEEPAUSE 

Alexander Nenov  (Darmstadt): 

Ulf Georgiew  Opferzonen (Sacrified Zone) 
in Bulgarien,  Glasnost vs. Opferzonen für die 
Wirtschaft: Erinnerung an Mütterproteste in 
Russe und ökologisches Schweigen heute

Das Jugendfestival 1968 in Sofia und 
die Maßnahmen der Stasi

9. Deutsch-Bulgarischer Geschichtstag9. Deutsch-Bulgarischer Geschichtstag

13:00 UHR  EINFÜHRUNGSREFERATE MIT 
                 ANSCHLIEßENDER DISKUSSION   

Dr. Christoph Lorke (Historiker, Münster)
Einführung: Bulgarien und Russland: 
Wechselvolle Beziehungen seit 1878: 
ein Überblick 

9. DEUTSCH-BULGARISCHER GESCHICHTSTAG 9. DEUTSCH-BULGARISCHER GESCHICHTSTAG

15:45 UHR  FORMAT: UMWELT, MIGRATION
                 MENSCHENRECHTE IM BLICKPUNKT 

Rayna Breuer (Journalistin, Köln): 
Roman: „Platte 317“

17:15 UHR  ANKÜNDIGUNG UND VERABSCHIEDUNG

  

Bulgarisch-russische Verflechtungen
nach 1945 und ihre Spuren bis heute 
Moderation: Dr. Christoph Lorke

Diana Ivanova (Journalistin, Köln): 
VISUAL ARCHIVE OF ASSIMILATION - 
wie das unbearbeitete Trauma der 
Zwangassimilierung das politische Leben
Bulgariens bis heute lähmt

17:00 UHR  SCHLUSSWORT

Dr. h.c. Ingo-Endrick Lankau 
Honorarkonsul der 
Republik Bulgarien für das Land Hessen 



ANMELDUNG UND INFORMATION

FÖRDERER UND PARTNER

9. DEUTSCH-BULGARISCHER
GESCHICHTSTAG

9. DEUTSCH-BULGARISCHER GESCHICHTSTAG

SONDERVERANSTALTUNG AUSSTELLUNG
                              

 DIE WECHSELVOLLEN BULGARISCH-RUSSISCHEN 
BEZIEHUNGEN SEIT DEM ENDE 

DES 19. JAHRHUNDERTS

 Schloss Heiligenberg
 Auf dem Heiligenberg 8

 64342 Seeheim-Jugenheim

09. NOVEMBER 2024

Schriftliche Anmeldungen bis zum 31.10.2024 an 
erforderlich.christoph.lorke@uni-muenster.de   

Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei. 

Es besteht die Möglichkeit, der Tagung online 
beizuwohnen. Anmeldungen für die Online-Zuschaltung 
bis zum 06.11.2024 an: comati@t-online.de

VERANSTALTER

Diese wurde von einer Arbeitsgruppe der Stiftung 
Heiligenberg Jugenheim konzipiert.  

„Sandro – Alexander Prinz von Battenberg. Ein 
europäisches Schicksal.“ 

INFORMATIONSSTÄNDE
                              

ANFAHRT
                              

 


